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ANWESENHEITSLISTE 

Erster Bürgermeister 

Losert, Erwin    

Zweiter Bürgermeister 

Schummer, Josef    

Mitglieder des Gemeinderates 

Hamparian, Peter    
Leuthner, Stephan    
Rid, Alexander    
Rid, Maximilian    
Riedl, Christian    
Rodler, Thomas    
Stannecker, Jonas    
Starkmann, Joachim    
Vogel, Gertrud    
Weihmayer, Michael    

Schriftführerin 

Kraft, Doreen    

 
Weitere Anwesende: 

Herrn Bauernfein (VG Igling - Bauamt)  
Herr Lichtblau (VG Igling – Kämmerei)  
Zuhörer 3  
 

 
Abwesende und entschuldigte Personen: 

Mitglieder des Gemeinderates 

Dießner, Mathias   entschuldigt 
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TAGESORDNUNG 
 
Öffentliche Sitzung 
 
1. Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 12.03.2026 
  

2. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse, nachdem die Gründe 
für Geheimhaltung weggefallen sind (Art. 52 Abs. 3 GO) 

  

3. Verabschiedung ausscheidender Gemeinderäte 
Vorlage: GO/BA/394/2026 

  

4. Antrag auf Baugenehmigung: Neubau eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage, Flurstück 
453/17, Aggensteinstraße 7, der Gemarkung Obermeitingen 
Vorlage: GO/BA/390/2026 

  

5. Antrag auf Baugenehmigung: Änderung besteh. Stall in eine Wohnung und Errichtung einer 
Doppelgarage, FlNr. 1050/235, Kolonie 15a, Gemarkung Obermeitingen 
Vorlage: GO/BA/397/2026 

  

6. Örtliche Rechnungsprüfung 2023 
  

6.1 Information zur Jahresrechnung 2023 
Vorlage: GO/VZO/154/2026 

  

6.2 Bericht der örtlichen Rechnungsprüfung 2023 
Vorlage: GO/VZO/141/2026 

  

6.3 Genehmigung der über- und außerplanmäßigen Ausgaben 2023 
Vorlage: GO/VZO/147/2026 

  

6.4 Feststellung der Jahresrechnung 2023 
Vorlage: GO/VZO/155/2026 

  

6.5 Entlastung für das Haushaltsjahr 2023 
Vorlage: GO/VZO/145/2026 

  

7. Örtliche Rechnungsprüfung 2024 
  

7.1 Informationen zur Jahresrechnung 2024 
Vorlage: GO/VZO/156/2026 

  

7.2 Bericht der örtlichen Rechnungsprüfung 2024 
Vorlage: GO/VZO/142/2026 

  

7.3 Genehmigung der über-und außerplanmäßigen Ausgaben 2024 
Vorlage: GO/VZO/148/2026 

  

7.4 Feststellung der Jahresrechnung 2024 
Vorlage: GO/VZO/144/2026 

  

7.5 Entlastung für das Haushaltsjahr 2024 
Vorlage: GO/VZO/146/2026 

  

8. Regiebetriebe PV Anlagen Zuführung Gewinn 2025 an die Rücklagen (BMF Schreiben vom 
28.01.2019) 
Vorlage: GO/VZO/157/2026 

  

9. Auftragsvergabe - Fachplaner Sanierung Lüftungsanlage Bürgersaal 
Vorlage: GO/BA/392/2026 

  

10. Radwegebau Untermeitingen / Klosterlechfeld – Einbau einer Querungshilfe in die 
Klosterlechfelderstraße 
Vorlage: GO/BA/393/2026 

  

11. Beleuchtung des Geh- und Radwegs entlang der Klosterlechfelder Straße 
Vorlage: GO/BA/396/2026 
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12. Friedensweg Lechfeld: Finale Standortbestimmung 

Vorlage: GO/VZO/158/2026 
  

13. Stand der Windenergie-Planungen auf dem Hochfeld 
Vorlage: GO/VZO/159/2026 

  

14. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
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Erster Bürgermeister Erwin Losert eröffnet um 18:30 Uhr die öffentliche Sitzung des 
Gemeinderates Obermeitingen, begrüßt alle Anwesenden und stellt die ordnungsgemäße Ladung 
und Beschlussfähigkeit des Gemeinderates fest. 
 
Bürgermeister Erwin Losert dankt dem gesamten Gemeinderat für die geleistete erfolgreiche 
Zusammenarbeit in den letzten 12 Jahren und gibt einen kleinen Rückblick auf die gemeinsamen 
Projekte, welche umgesetzt werden konnten. 
 
 

ÖFFENTLICHE SITZUNG 
 
 

 
1. Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 12.03.2026 

 
Gemeinderat Maximilian Rid bittet um Berichtigung des Abstimmungsergebnisses zum 
Tagesordnungspunkt 5 der öffentlichen Teil der Ratssitzung vom 12.03.2026 wie folgt: 
 
„Ja: 2 Nein: 8  Anwesend: 10“ 
 
Das Protokoll der öffentlichen Sitzung vom 12.03.2026 wurde den Gemeinderatsmitgliedern 
zusammen mit den Sitzungsunterlagen zugesandt. 
 
Beschluss: 
 
Das Protokoll der öffentlichen Sitzung vom 12.03.2026 wird vollinhaltlich genehmigt. 
 
Einstimmig beschlossen 
Ja 12  Nein 0  Anwesend 12  Persönlich beteiligt 0   
 
 
2. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse, nachdem die 

Gründe für Geheimhaltung weggefallen sind (Art. 52 Abs. 3 GO) 

 
Aus der nichtöffentlichen Sitzung vom 12.03.2026 wird kein Beschluss bekanntgegeben. 
 
 
Zur Kenntnis genommen 
 
 
3. Verabschiedung ausscheidender Gemeinderäte 

 
Nachfolgende Gemeinderäte scheiden am 30.04.2026 aus dem Gemeinderat Obermeitingen aus: 
 
2. Bürgermeister Josef Schummer, 
Gemeinderat Thomas Rodler, 
Gemeinderat Jonas Stannecker, 
Gemeinderat Joachim Starkmann, 
Gemeinderat Peter Hamparian. 
 
Bürgermeister Erwin Losert bedankt sich in persönlichen Ansprachen bei den einzelnen 
Ratsmitgliedern, überreicht ein Abschiedsgeschenk und die Ehrenurkunde. Anschließend tragen 
sich die Ratsmitglieder ins Goldene Buch der Gemeinde Obermeitingen ein. 
 
Zur Kenntnis genommen 
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4. Antrag auf Baugenehmigung: Neubau eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage, 

Flurstück 453/17, Aggensteinstraße 7, der Gemarkung Obermeitingen 

 
Sachverhalt: 
 
Eine Zuhörerin tritt der Sitzung um 19:04 Uhr bei. 
 
Der Sachverhalt wird durch den Mitarbeiter des Bauamtes Igling, Herr Bauernfeind, auf Bitte von 
Bürgermeister Losert erläutert: 
 
Es wurde ein Antrag auf Baugenehmigung, zur Errichtung eines Einfamilienhauses mit 
Flachdachdoppelgarage, auf dem Flurstück 453/17, Aggensteinstraße 7, der Gemarkung 
Obermeitingen, eingereicht.  
 
Das Baugrundstück liegt im Geltungsbereich des rechtskräftigen Bebauungsplans „Süd V“.  
 
Das Bauvorhaben hält die Festsetzungen des B-Plans nicht vollumfänglich ein. Festsetzung 2.1.5 
des B-Plans ermöglicht für sämtliche Gebäude als Dachformen Satteldächer, Pultdächer, 
Versetzte Pultdächer, Walmdächer und Zeltdächer. Es wird ausdrücklich festgesetzt, dass die 
zulässigen Dachformen, auch durch Garagen einzuhalten sind. 
Im vorliegenden Fall soll die geplante Doppelgarage mit einem Flachdach ausgebildet werden. Ein 
entsprechender Befreiungsantrag ist dem Bauantragsformular beigefügt und wird wie folgt 
begründet: 
„Garagen mit Flachdächern sind im Planungsgebiet bereits vorhanden. Die Garage wird als 
Grenzgarage ausgeführt. Die Wandhöhe kann nur mit einem sehr flachen Pultdach eingehalten 
werden. Das Pultdach bringt deshalb keinen Mehrwert für den Bauherrn, ist gegenüber einer 
Flachdachgarage erheblich teurer und ästhetisch eher ein Fremdkörper. Ein Flachdach fügt sich 
weitaus besser in die Hausarchitektur und Umgebung ein.“ 
Im Geltungsbereich des B-Plans sind drei Flachdachgaragen vorhanden, die Garagen der Objekte 
Aggensteinstraße 6, Grüntenstraße 9 und Grüntenstraße 11. 
Die Garage des Objekts Aggensteinstraße 6 wurde im Genehmigungsfreistellungsverfahren 
(06/2015) mit einem Satteldach und einer Dachneigung von 20° geplant. 
Die Doppelgarage des Objekts Grüntenstraße 11 wurde im Genehmigungsfreistellungsverfahren 
(12/2014) mit einem Pultdach eingereicht. 
Für die Flachdachgarage des Einfamilienhauses Grüntenstraße 9 wurde im Jahr 2018 ein 
Genehmigungsfreisteller erteilt. Die Voraussetzung zur Erteilung eines Genehmigungsfreistellers 
lagen nicht vor, da die Festsetzungen des B-Plans nicht vollumfänglich eingehalten wurden. 
 
Die übrigen Festsetzungen des B-Plans werden eingehalten. 
 
Die Erschließung des Grundstücks ist gesichert. 
 
Der Antrag wird kontrovers im Rat erörtert.  
 
Der Tatsache geschuldet, dass allein noch weitere 6 Baugrundstücke in diesem Baugebiet nicht 
bebaut worden sind, würde der Genehmigung dieses Antrags einem „Freifahrtsschein“ für alle 
weiteren Bauvorhaben gleichkommen. 
 
Ein Freistellerantrag verpflichtet zur Einhaltung des geltenden Baubauungsplanes durch den 
Bauherrn.  
 
Die Verwaltung soll die baurechtliche Prüfung der Flachdachgaragen auf den Grundstücken 
 Aggensteinstraße 6, Grüntenstraße 9 und 11 durch das Landratsamt veranlassen. 
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Beschluss: 
 
Das gemeindliche Einvernehmen zum Neubau eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage, auf 
dem Flurstück 453/17, Aggensteinstraße 7, der Gemarkung Obermeitingen, wird erteilt. 
 
Die beantragte Befreiung nach § 31 Abs. 2 BauGB von der Festsetzung 2.1.5 (Dachformen) des B-
Plans zur Errichtung eines Flachdachs auf der Doppelgarage wird erteilt. 
 
Einstimmig abgelehnt 
Ja 0  Nein 12  Anwesend 12  Persönlich beteiligt 0   
 
 
5. Antrag auf Baugenehmigung: Änderung besteh. Stall in eine Wohnung und 

Errichtung einer Doppelgarage, FlNr. 1050/235, Kolonie 15a, Gemarkung 
Obermeitingen 

 
Sachverhalt: 
 
Es wurde ein Antrag auf Baugenehmigung zur Änderung des besteh. Stalls in eine Wohnung, 
sowie die Errichtung einer Doppelgarage, auf dem Flurstück 1050/235, Kolonie 15a, der 
Gemarkung Obermeitingen, eingereicht. 
 
Das Bauvorhaben wurde bereits mehrmals im Gemeinderat behandelt. Zuletzt wurde das 
Bauvorhaben am 12.03.2026 mehrheitlich abgelehnt, da die Errichtung der Doppelgarage, als 
sonstiges Bauvorhaben nach § 35 Abs. 2 BauGB, nicht genehmigungsfähig ist. Die Erteilung des 
gemeindlichen Einvernehmens wurde in Aussicht gestellt, wenn die notwendigen Stellplätze im 
bestehenden Baukörper integriert werden. 
 
Am 09.04.2026 fand ein gemeinsamer Gesprächstermin mit Planerin, Bauherr, Bürgermeister und 
Bauamtssachbearbeiter statt. Hier wurde erläutert, dass grundsätzliches Einvernehmen, mit der 
beantragten Planung besteht, die Stellplätze jedoch im vorhandenen Gebäudekomplex (Stall) 
untergebracht werden sollen. Vom Antragsteller wurde daraufhin erläutert, dass die bestehende 
erdgeschossige Fläche (ca. 340 m²) zur Weiterführung der betriebenen Forstwirtschaft benötigt 
wird. Eine Prüfung, inwieweit die bestehende Fläche für forstwirtschaftliche Zwecke genutzt bzw. 
benötigt wird, kann von der Verwaltung nicht durchgeführt werden. Im Rahmen des Vorbescheids 
aus dem Jahr 2021 wurde angegeben, dass 7,7 ha Forst vom Antragsteller bewirtschaftet werden. 
 
Das Landratsamt Landsberg am Lech teilte zudem folgende Stellungnahme mit: 
 
„In der Vergangenheit wurden Doppelgaragen vom Landratsamt in begrenztem Umfang im 
Außenbereich nach § 35 Abs. 2 BauGB (sonstige Vorhaben) zugelassen. Aus diesem Grund sieht 
auch hier das Landratsamt die Errichtung der beantragten Doppelgarage für genehmigungsfähig 
und stellt die Genehmigung des Vorhabens in Aussicht. Eine zusätzliche Versiegelung wird, durch 
den Standort der Garage auf der ehemaligen Mistlege, nicht geschaffen.“ 
In einem Gespräch mit dem Landratsamt Landsberg wurde mitgeteilt, dass sich der „begrenzte 
Umfang“ der Garagen grundsätzlich auf ca. 50 m² bezieht. Im Rahmen einer potenziellen späteren 
Umnutzung des Gebäudes in bis zu 5 Wohneinheiten (§ 35 Abs. 4 Satz 1 Nr. 1 Buchst. f) BauGB; 
möglicher Umfang der Umnutzung im Rahmen der Teilprivilegierung), wurde der Verwaltung 
versichert, dass eine denkbare Genehmigung von 5 Doppelgaragen nicht erteilt würde. Unter 
welchen Kriterien eine Genehmigung von sonstigen Bauvorhaben bzw. Doppelgaragen im 
Außenbereich vom Landratsamt vorgenommen wird, kann von der Verwaltung nicht nachvollzogen 
werden. Nach Aussage des Antragstellers ist eine Umnutzung des Bestandsgebäudes in 
weitere Wohnungen zudem nicht geplant. 
 
Die Auffassung der Verwaltung, dass durch den Anbau einer Doppelgarage an einen bestehenden 
Stall, das äußere Erscheinungsbild des Stalls wesentlich beeinträchtigt wird (§ 35 Abs. 4 Satz 1 Nr. 
1 Buchst. b) BauGB; Voraussetzung der Teilprivilegierung), teilt das Landratsamt ebenfalls nicht. 
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Bei der Stellungnahme des Landratsamts handelt es sich nicht um eine Androhung der Ersetzung 
des gemeindlichen Einvernehmens nach Art. 67 Abs. 4 BayBO, sondern um eine Bitte der 
erneuten Behandlung unter der Rechtsauffassung des Landratsamts Landsberg am Lech. Nach 
mündlicher Mitteilung des LRA wurde mitgeteilt, dass das gemeindliche Einvernehmen, bei 
weiterer Verweigerung des gemeindlichen Einvernehmens nach § 36 BauGB, nicht ersetzt wird. 
 
Die verkehrliche Erschließung ist durch die Lage an der öffentlichen Verkehrsfläche gesichert. Die 
Erschließung durch die Wasserversorgung, wurde vom Wasserzweckverband Lechfeld bestätigt. 
Die Abwasserentsorgung wird mit einer Kleinkläranlage geplant, da das Grundstück nicht vom 
gemeindlichen Abwasserentsorgungsnetz erschlossen ist. 
 
Beschluss: 
 
Das gemeindliche Einvernehmen, zur Änderung des besteh. Stalls in eine Wohnung, sowie der 
Errichtung einer Doppelgarage, auf dem Flurstück 1050/235, Kolonie 15a, der Gemarkung 
Obermeitingen, wird erteilt. 
 
Einstimmig beschlossen 
Ja 12  Nein 0  Anwesend 12  Persönlich beteiligt 0   
 
 
6. Örtliche Rechnungsprüfung 2023 

 
6.1 Information zur Jahresrechnung 2023 

 
Sachverhalt: 
 
Der Rechenschaftsbericht zur Jahresrechnung 2023 wurden in das RIS eingestellt. Der Kämmerer 
verweist auf den Rechenschaftsbericht 2023 mit den wichtigsten Informationen zur 
Jahresrechnung.  
 
 
Zur Kenntnis genommen 
 
 
6.2 Bericht der örtlichen Rechnungsprüfung 2023 

 
Sachverhalt: 
 
Die Prüfung wurde in Gruppen aufgeteilt. Die Prüfberichte wurden in das RIS eingestellt.  
Die Vorsitzende des örtlichen Rechnungsprüfungsausschusses Frau Gertrud Vogel berichtet dem 
Gremium über die am 30.10.2025 durchgeführte örtliche Rechnungsprüfung für das Haushaltsjahr 
2023.  
 
 
Beschluss: 
 
Der Gemeinderat Obermeitingen nimmt den Bericht der örtlichen Rechnungsprüfung 2023 zur 
Kenntnis. 
 
Einstimmig beschlossen 
Ja 12  Nein 0  Anwesend 12  Persönlich beteiligt 0   
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6.3 Genehmigung der über- und außerplanmäßigen Ausgaben 2023 

 
Beschluss: 
In der Liste der Überschreitungen zur Jahresrechnung 2023 sind die über- und außerplanmäßigen 
Ausgaben aufgeführt. Sie betragen im Verwaltungshaushalt 322.351,13 € davon 230.199,50 € 
Zuführung zum Vermögenshaushalt. 
 
Diese werden vom Rechnungsprüfungsausschuss als notwendig und unabweisbar festgestellt.  

 
Die in der Liste der Überschreitungen zur Jahresrechnung 2023 aufgeführten über- und 
außerplanmäßigen Ausgaben werden genehmigt.  
 
 
Einstimmig beschlossen 
Ja 12  Nein 0  Anwesend 12  Persönlich beteiligt 0   
 
 
6.4 Feststellung der Jahresrechnung 2023 

 
Beschluss: 
 
Nach der örtlichen Rechnungsprüfung vom 30.10.2025 wird die Jahresrechnung 2023 festgestellt.  
 
Bereinigtes Ergebnis in Euro (§ 79 KommHV) 
 
Verwaltungshaushalt  Soll Einnahmen 3.674.110,99 € 
 Soll Ausgaben 3.674.110,99 € 
  
Vermögenshaushalt    Soll Einnahmen 2.271.167,23 €     
                        Soll Ausgaben  2.271.167,23 € 
   
Die Zuführung zum Vermögenshaushalt beträgt 230.199,50 €.  
 
Der Allgemeinen Rücklage werden 968.878,63 € entnommen.  
 
 
Einstimmig beschlossen 
Ja 12  Nein 0  Anwesend 12  Persönlich beteiligt 0   
 
 
6.5 Entlastung für das Haushaltsjahr 2023 

 
Sachverhalt: 
 
Erster Bürgermeister Erwin Losert ist gemäß Art. 49 Abs. 1 GO persönlich beteiligt und daher von 
der Abstimmung ausgeschlossen. 
 
Der stellvertretende Bürgermeister Josef Schummer übernimmt um 19:30 Uhr den Sitzungsvorsitz. 
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Beschluss: 
 
Die Entlastung nach Art. 102 Abs. 3 GO für das Jahr 2023 wird erteilt 

 
 

Erster Bürgermeister Erwin Losert ist gem. Art. 49 Abs. 1 GO persönlich beteiligt und daher von 
der Abstimmung ausgeschlossen. 
 
 
Einstimmig beschlossen 
Ja 11  Nein 0  Anwesend 12  Persönlich beteiligt 1   
 
 
7. Örtliche Rechnungsprüfung 2024 

 
7.1 Informationen zur Jahresrechnung 2024 

 
Sachverhalt: 
 
Bürgermeister Erwin Losert übernimmt 19:32 Uhr wieder den Sitzungsvorsitz. 
 
Der Rechenschaftsbericht zur Jahresrechnung 2024 wurden in das RIS eingestellt. Der Kämmerer 
verweist auf den Rechenschaftsbericht 2024 mit den wichtigsten Informationen zur 
Jahresrechnung.  
 
Zur Kenntnis genommen 
 
 
7.2 Bericht der örtlichen Rechnungsprüfung 2024 

 
Sachverhalt: 
 
Die Prüfung wurde in Gruppen aufgeteilt. Die Prüfberichte wurden in das RIS eingestellt.  
Die Vorsitzende des örtlichen Rechnungsprüfungsausschusses Frau Gertrud Vogel berichtet dem 
Gremium über die am 30.10.2025 durchgeführte örtliche Rechnungsprüfung für das Haushaltsjahr 
2024.  
 
 
Beschluss: 
 
Zur Kenntnis genommen 
 
 
7.3 Genehmigung der über-und außerplanmäßigen Ausgaben 2024 

 
Beschluss: 
 
In der Liste der Überschreitungen zur Jahresrechnung 2024 sind die über- und außerplanmäßigen 
Ausgaben aufgeführt. Sie betragen im Verwaltungshaushalt 137.938,59 € davon 63.442,26 € 
Zuführung zum Vermögenshaushalt. 
Diese werden vom Rechnungsprüfungsausschuss als notwendig und unabweisbar festgestellt.  
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Die in der Liste der Überschreitungen zur Jahresrechnung 2024 aufgeführten über- und 
außerplanmäßigen Ausgaben werden genehmigt.  
 
Einstimmig beschlossen 
Ja 12  Nein 0  Anwesend 12  Persönlich beteiligt 0   
 
 
7.4 Feststellung der Jahresrechnung 2024 

 
Beschluss: 
 
Nach der örtlichen Rechnungsprüfung vom 30.10.2025 wird die Jahresrechnung 2024 festgestellt.  
 
Bereinigtes Ergebnis in Euro (§ 79 KommHV) 
 
Verwaltungshaushalt  Soll Einnahmen  3.911.675,77 € 
 Soll Ausgaben  3.911.675,77 € 
  
Vermögenshaushalt    Soll Einnahmen 2.232.205,13 €  
      Soll Ausgaben  2.232.205,13 € 
   
Die Zuführung zum Vermögenshaushalt beträgt 63.442,26 €.  
 
Der Allgemeinen Rücklage werden 115.351,82 € entnommen und 709.712,64 € zugeführt.  
 
Einstimmig beschlossen 
Ja 12  Nein 0  Anwesend 12  Persönlich beteiligt 0   
 
 
7.5 Entlastung für das Haushaltsjahr 2024 

 
Sachverhalt: 
 
Erster Bürgermeister Erwin Losert ist gem. Art. 49 Abs. 1 GO persönlich beteiligt und daher von 
der Abstimmung ausgeschlossen. 
 
Der stellvertretende Bürgermeister Josef Schummer übernimmt daher um 19:42 Uhr den Vorsitz. 
 
Beschluss: 
 
Die Entlastung nach Art. 102 Abs. 3 GO für das Jahr 2024 wird erteilt. 
 
Erster Bürgermeister Erwin Losert ist gem. Art. 49 Abs. 1 GO persönlich beteiligt und daher von 
der Abstimmung ausgeschlossen. 
 
Einstimmig beschlossen 
Ja 11  Nein 0  Anwesend 12  Persönlich beteiligt 1   
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8. Regiebetriebe PV Anlagen Zuführung Gewinn 2025 an die Rücklagen (BMF 

Schreiben vom 28.01.2019) 

 
Der Kämmerer der VG Igling, Herr Lichtblau, erläutert den Sachverhalt. 
 
Im Anschluss bedankt sich Herr Lichtblau bei den Mitgliedern des 
Rechnungsprüfungsausschussese sowie dem Finanzausschusses für die gute Zusammenarbeit. 
Sein besonderer Dank gilt Herrn Bürgermeister Losert für die stets sehr gute und kollegiale 
Zusammenarbeit in den letzten 12 Jahren.  
 
Der aktuelle Schuldenstand der Gemeinde Obermeitingen beträgt 375.000,00 € und der 
Kassenstand 1,4 Mio € ( Stand: 23.04.26). 
 
GR Weihmayer verlässt um 19:45 Uhr den Sitzungssaal. 
 
Beschluss: 
 
Der Gemeinderat beschließt den Gewinn 2025 der Regiebetriebe 
 

 PV-Anlage Feuerwehrhaus (Hauptstraße 34) 

 PV-Anlage Angerstraße 2 

 PV-Anlage Bürgerhaus (Hauptstraße 25) 

 PV-Anlage Rathaus (Hauptstraße 23) 

 PV-Anlage Kita (Kirchberg 9) 

 

den Rücklagen zuzuführen. (gem. BMF-Schreiben vom 28.01.2019 IV C 2 – S 2706-a/15/10001, u. 
a. Randnummer 35). 
 
In Rücksprache mit dem Finanzamt empfiehlt der Steuerberater, einen jährlich entsprechenden 
förmlichen Beschluss zur Rücklangenzuführung zu fassen.  
 
 
Einstimmig beschlossen 
Ja 12  Nein 0  Anwesend 12  Persönlich beteiligt 0   
 
 
9. Auftragsvergabe - Fachplaner Sanierung Lüftungsanlage Bürgersaal 

 
Sachverhalt: 
 
GR Weihmayer kehrt um 19:49 Uhr zur Sitzung zurück. 
 
Die Gemeinde Obermeitingen plant die Sanierung der Lüftungsanlage im Bürgersaal. 
 
Hierzu wurde das Ingenieurbüro Hinterseher (Schongau) um Abgabe eines Angebotes gebeten! 
Das Ingenieurbüro begleitete schon mehrere Arbeiten innerhalb der Gemeinde Obermeitingen. 
 
Nach Prüfung kann das Angebot beauftragt werden: 
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Beauftragte Firma: Planungsbüro Roland Hinterseher 

Anschrift: Lindenplatz 3, 86956 Schongau 

Maßnahme: Fachplaner Sanierung Lüftungsanlagen 
Bürgersaal 

Angebot vom: 08.04.2026 

Angebotssumme (brutto): 89.665,41 EUR 

Zusätzliche Vereinbarungen:  

Hinweise:  

 
Die Sanierung der Lüftungsanlage ist zwingend notwendig. Der Küchenlüfter steht kurz vor einem 
Totalausfall. Sollte dieser Fall eintreten, so droht die Einstellung des Küchenbetriebs in der 
Speisewirtschaft. Die Mehrheit des Gremiums hält dennoch eine heutige Entscheidung über die 
Auftragsvergabe mit Blick auf die finanzielle Belastung der Gemeinde für übereilt.    
 
Da es sich bei dieser Sitzung um die letzte Zusammenkunft des aktuellen Gemeinderats handelt, 
wird vorgeschlagen die Entscheidungsfindung dem neuen Gemeinderat zu überlassen.  
In der zweiten Gemeinderatssitzung des neuen Gremiums soll durch den Fachplaner der 
Sanierungsumfang dargelegt werden.  
 
Beschluss: 
 
Der Gemeinderat Obermeitingen beschließt, die Auftragsvergabe zur Fachplanung für die 
Sanierung der Lüftungsanlage im Bürgerhaussaal durch das Planungsbüro Roland Hinterseher 
zurückzustellen. Das neue Gremium ab 01.05.2026 soll über die Auftragsvergabe entscheiden. Zur 
Anhörung des geplanten Sanierungsvorhabens soll durch die Verwaltung der Fachplaner in die 
zweite Gemeinderatssitzung des neuen Gremiums eingeladen werden. 
 
 
Zurückgestellt 
Ja 11  Nein 1  Anwesend 12  Persönlich beteiligt 0   
 
 
10. Radwegebau Untermeitingen / Klosterlechfeld – Einbau einer Querungshilfe in die 

Klosterlechfelderstraße 

 
Sachverhalt: 
 
Zwei Zuhörer verlassen um 20:03 Uhr die Sitzung. 
 
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 11.12.2025 beschlossen, einen Geh- und Radweg 
parallel zur Klosterlechfelder Straße als Zubringer zum bestehenden Radweg der Gemeinde 
Untermeitingen in Richtung Donauring zu errichten. Zudem wurde beschlossen, die Gemeinde 
Klosterlechfeld durch einen Geh- und Radweg vom Wasserwerk aus in westlicher Richtung 
ebenfalls an den Donauring anzuschließen. 
 
Zwischenzeitlich wurde durch das Planungsbüro Dobrindt eine Entwurfsplanung für beide 
Ausbaumaßnahmen erarbeitet. 
 
Im Rahmen eines Ortstermins wurde festgestellt, dass im Kreuzungsbereich der Klosterlechfelder 
Straße bereits im derzeit unausgebauten Zustand eine hohe Frequentierung durch querende 
Radfahrer und Fußgänger besteht. Es ist davon auszugehen, dass sich die Anzahl der Querungen 
nach Fertigstellung der geplanten Geh- und Radwege nochmals deutlich erhöhen wird. 
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Vor diesem Hintergrund wurde seitens des Planungsbüros vorgeschlagen, im Kreuzungsbereich 
eine Querungshilfe für Fußgänger und Radfahrer in der Klosterlechfelder Straße zu errichten. Die 
örtlichen Gegebenheiten ermöglichen in diesem Bereich eine entsprechende Aufweitung der 
Fahrbahn. Dabei kann eine jeweilige Fahrspurbreite von 3,30 m sowie eine Querungsinsel mit 
einer Tiefe von 2,50 m realisiert werden. 
 
Neben der Verbesserung der Verkehrssicherheit ergibt sich durch diese Maßnahme auch der 
positive Nebeneffekt, dass die Geschwindigkeit im Ortseinfahrtsbereich aus Richtung 
Klosterlechfeld kommend frühzeitig reduziert wird. 
 
Die Erweiterung der Baumaßnahme ist gemäß den Förderrichtlinien (ZUG) „Zukunft, Umwelt, 
Gesellschaft - Verbesserung des fließenden Radverkehrs und dessen Infrastruktur“ grundsätzlich 
förderfähig. Für finanzschwache Kommunen kann hierbei ein Fördersatz von bis zu 65 % erreicht 
werden. Eine zusätzliche finanzielle Unterstützung durch den Landkreis Landsberg am Lech ist für 
die Errichtung einer Querungshilfe jedoch nicht vorgesehen. 
 
Bürgermeister Losert erläutert die Kostenschätzung und die Möglichkeiten zur Förderung. Der 
Eigenanteil der Gemeinde Obermeitingen beträgt ca. 175.842,00 €. 
 
Der Einbau der Querungshilfe wird im Rat ausführlich abgewogen.  
 
Beschluss: 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Obermeitingen stimmt dem Einbau einer Querungshilfe für 
Fußgänger und Radfahrer im Bereich der Klosterlechfelder Straße zu. 
 
 
Mehrheitlich beschlossen 
Ja 10  Nein 2  Anwesend 12  Persönlich beteiligt 0   
 
 
11. Beleuchtung des Geh- und Radwegs entlang der Klosterlechfelder Straße 

 
Sachverhalt: 
Bürgermeister Losert erläutert den Sachverhalt: 
 
Im Zuge der Planung des Geh- und Radwegs parallel zur Klosterlechfelder Straße bis zur 
Gemarkungsgrenze ist auch die Ausstattung mit einer Beleuchtung zu prüfen. 
 
Die Trasse verläuft überwiegend unter altem Baumbestand. Durch die dichte Vegetation südlich 
sowie das Buschwerk nördlich des Weges ist der Bereich in den Nachtstunden deutlich dunkler als 
üblich. 
 
Eine Beleuchtung würde daher einen wesentlichen Beitrag zur Verkehrssicherheit leisten, indem 
Sichtverhältnisse verbessert, Unfallrisiken reduziert und das subjektive Sicherheitsgefühl gestärkt 
werden. Zudem erhöht sie die Attraktivität und Nutzbarkeit des Radwegs auch in den 
Abendstunden im besonderem in den Wintermonaten. 
 
Für die Ausführung kommen eine kabelgebundene oder eine solarbetriebene Beleuchtung in 
Betracht. Bei der kabelgebundenen Variante ist das Wurzelwerk des bestehenden Baumbestands 
im Zuge der Erdarbeiten zu berücksichtigen. 
 
Hierzu wurden Angebote vom regionalen Energieversorger sowie von weiteren Anbietern 
eingeholt. 
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Die Maßnahme ist im Rahmen der Förderrichtlinie „Zukunft – Umwelt – Gesellschaft (ZUG) – 
Verbesserung des fließenden Radverkehrs und dessen Infrastruktur“ mit bis zu 50 %, bei 
finanzschwachen Kommunen bis zu 65 %, förderfähig 
 
Die vorgeschlagenen beiden Beleuchtungsvarianten werden im Rat erörtert. Auf Grund der 
Beschattung durch das unmittelbar angrenzende Wäldchen erscheint die kabelgebundene 
Beleuchtung effektiver.  
 
Herr Lichtblau und Herrn Bauernfeind verlassen um 20.30 Uhr die Sitzung. 
 
Beschluss: 
 
Der Gemeinderat Obermeitingen beschließt, den geplanten Geh- und Radweg entlang der 
Klosterlechfelder Straße mit einer Beleuchtung auszustatten, sobald die Förderbedingungen 
vorliegen. 
 
Als Ausführungsvariante wird die kabelgebundene Beleuchtung festgelegt. 
 
Mit der Umsetzung der Maßnahme wird die LEW Verteilnetz GmbH auf Grundlage des Angebots 
vom 04.03.2026 mit einer Angebotssumme in Höhe von 27.619,19 € (brutto) für die Erdarbeiten 
und die Lechwerke AG auf Grundlage des Angebots vom 04.03.2026 zur Lieferung der LED-
Leuchten mit einer Angebotssumme in Höhe von 13.366,08 € (brutto) beauftragt. 
 
 
Mehrheitlich beschlossen 
Ja 10  Nein 2  Anwesend 12  Persönlich beteiligt 0   
 
 
12. Friedensweg Lechfeld: Finale Standortbestimmung 

 
Sachverhalt: 
 
Nach rund acht Jahren intensiver Planungen, Abstimmungen und konzeptioneller 
Weiterentwicklung tritt das Projekt „Friedensweg“ mit insgesamt 17 Stationen in die finale 
Umsetzungsphase ein. Ziel des interkommunalen Projekts ist es, durch thematisch gestaltete 
Stationen an historisch bedeutsamen Orten zur Erinnerungskultur, zur Mahnung und zur 
Förderung des Friedensgedankens beizutragen. 
 
Im Zuge der nun anstehenden Realisierung ist es erforderlich, die konkreten Standorte der 
sogenannten Friedensstelen in den beteiligten Gemeinden abschließend festzulegen. Für das 
Gemeindegebiet Obermeitingen sind insgesamt vier Stationen vorgesehen, deren Standorte 
nachfolgend dargestellt werden: 
 
Friedenswegstation 7: Soldatenfriedhof Schwabstadl 
Für diese Station ist die Errichtung einer Stele im Eingangsbereich des Soldatenfriedhofes 
vorgesehen. Die Standortwahl wurde im Vorfeld mit dem Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge e.V., Landesverband Bayern, abgestimmt. 
 
Friedenswegstation 11: KZ-Außenlager IX Obermeitingen (Kiesabbaugebiet 
Obermeitingen/Hurlach) 
 
Die ursprünglich angedachte Wegeführung über den Kieswall zwischen den Baggerseen Hurlach 
und Obermeitingen hat sich als sehr aufwendig sowie in der praktischen Nutzung als schwer 
zugänglich und befahrbar erwiesen. 
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Daher wurde ein alternativer Standort oberhalb des Walls festgelegt. Vorgesehen ist, den Wall auf 
eine Durchgangsbreite von ca. 5 Metern zu öffnen, dadurch entsteht ein gut zugänglicher Bereich 
mit Aufenthaltsqualität (inkl. Sitzgelegenheit) sowie einer Stele mit Blick auf das authentische 
Areal. 
 
Da eine Wegeführung um den Hurlacher Badesee nicht praktikabel ist, wird für die Erschließung 
ein Stichweg von Norden als sinnvollste Lösung angesehen. 
 
Friedenswegstation 12: Ökumenische Friedenskapelle St. Josef 
Hier ist die Platzierung einer Stele im südöstlichen Eingangsbereich des Kapellenareals 
vorgesehen. Die Abstimmung hierzu erfolgte bereits mit dem Vorstand des Kapellenvereins. 
 
Friedenswegstation 13:  Pfarrkirche St. Mauritius 
Die ursprünglich geplante Station entlang des neu zu gestaltenden Verlaufs des alten Kirchweges 
kann aufgrund der bislang nicht umgesetzten Sanierungsmaßnahmen derzeit nicht realisiert 
werden. 
 
Als geeigneter Alternativstandort wird daher links am Eingang zum Leichenhaus auf dem 
Kirchenvorplatz vorgeschlagen. 
 
Mit der endgültigen Festlegung der Standorte wird eine wesentliche Voraussetzung für die 
zeitnahe Umsetzung des Friedensweges geschaffen. Die Eröffnung des Friedensweges soll in den 
Rad-Aktionstag des Landkreises Augsburg am 04.07. integriert werden. 
 
 
Beschluss: 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Obermeitingen beschließt die endgültige Festlegung der 
Standorte der Friedensstelen im Rahmen des interkommunalen Projekts „Friedensweg“ 
entsprechend dem im Sachverhalt dargestellten Konzept für die Friedenswegstationen 7, 11, 12 
und 13. 
 
 
Einstimmig beschlossen 
Ja 12  Nein 0  Anwesend 12  Persönlich beteiligt 0   
 
 
13. Stand der Windenergie-Planungen auf dem Hochfeld 

 
Sachverhalt: 
 
Das Planungsbüro Sing als Projektträger hat die Gemeinde informiert über den aktuellen Stand der 
Windenergieplanungen auf den interkommunalen Windkraftkonzentrationsflächen am Hochfeld. 
 
Die Umsetzung weiterer Windenergieanlagen scheitert derzeit weiterhin an Konflikten mit 
militärischen und zivilen Luftfahrtbelangen (insbesondere Mindestflughöhen sowie An- und 
Abflugverfahren des Militärflugplatzes Lechfeld). Die bislang vorgenommenen Anpassungen durch 
die Bundeswehr reichen nicht aus, um zusätzliche Standorte zu ermöglichen. 
 
Seit 2022 wurden umfangreiche Abstimmungen mit der Bundeswehr sowie Gespräche auf Landes- 
und Bundesebene geführt. Auch ein Fachgutachten wurde erstellt und auf Ministerebene 
vorgestellt. Trotz dieser Bemühungen konnten keine weiteren Lösungen erzielt werden. 
 
Aufgrund der anhaltenden Blockadehaltung und veränderten sicherheitspolitischen 
Rahmenbedingungen sind derzeit über 120 potenzielle Standorte von WEA betroffen. 
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Der Projektträger hat daher entschieden, die Planungen für die betroffenen Flächen vorerst ruhen 
zu lassen.  
 
Beschluss: 
 
Der Gemeinderat nimmt den Sachverhalt zur Kenntnis. 
 
Zur Kenntnis genommen 
 
 
14. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 

 
Öffnungszeiten Wertstoff – Homepage der Gemeinde: 
GR M. Rid bittet um Aktualisierung der Öffnungszeiten auf der Homepage der Gemeinde. 
 
Zur Kenntnis genommen 
 
 
Um 20:40 Uhr schließt Erster Bürgermeister Erwin Losert die öffentliche Sitzung des 
Gemeinderates Obermeitingen. 
 
 
Anschließend findet eine nichtöffentliche Sitzung statt. 
 
 
 
 
 
 
 

Erwin Losert   Doreen Kraft 
Erster Bürgermeister   Schriftführung 

 


